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nach der Communionandacht zu Uden ſind Könnten tn dem Ver⸗
zeichniſſe der Ordensabläſſe, für die einer Kapuzinerkirche einverleibten
Ordensmitglieder, auch jene Tage angegeben werden, an welchen un Kapuziner⸗
kirchen ein vollkommener Ablaß gewonnen werden ann. 3 Da faſt üherall
Vor Ertheilung der General-Abſolution und des päpſtlichen Segens die
„offene Schuld“ Iu deutſcher Sprache von allen Mitgliedern laut gebetet
wird, 0 wäre die Aufnahme dieſer Formel erwünſcht geweſen.

Gmunden. Silverius Sanar, Kapuziner.

—395 Ortulus animae. Preceationes 1 SuIII 0mnium eruditorum,
praesertim Studiosae uventutis Collegit Et 6didit Dr Gaelestinus
Wolfsgrub E„ August. 1d Huttler. 18 S 60  5
Preis broſch. M 2.50 1.53, geb. M 32.4.  *

Bei der Wahl von Andachtsbüchern greift die ſtudierende Jugend urit
Vorliebe nach den lateiniſchen Gebetsformularen, un welchen die von Gottes
Geiſt beſeelte Kirche ihren Kindern jene chon Urch ihren Urſprung geheiligten
Worte auf die Zunge legt, womit ſie vollkommenſten Gottes Größe
preiſen und ſeinen Gnadenthau auf ihre Seelen herabziehen können. In
dem vorliegenden benſo hübſchen wie praktiſchen Handbüchlein Hietet Uull
der Herausgeber dem frommen Beter eine reichhaltige Goldmine der ſchönſten
Gehete der Kirche und ihrer Heiligen EI lateiniſcher Sprache, einen Hor-
tulus animae, ein „Seelengärtlein voll der mannigfaltigſten und lieblichſten
Gebetsblümchen, welche die Kirche ſelbſt gepflanzt hat“, damit Jeglicher
„nach Belieben ſich Blumen pflücken“ und 3U einem duftenden Tugend⸗
ſträußchen hinden könne.

Zur leichteren Orientirung präſentiren ich dem Beſucher des ärt
gen. gleich ANn der Pforte desſelben zwei ausführliche Inhaltsverzeichniſſe
als ichere Führer durch ſeine verſchiedenen Abtheilungen. Der reiche Inhalt
des Werkchens zerfä In ünf rößere Abſchnitte, vovon der Er mit emn
Titel Dies SA die täglichen Gebete enthält, der zweite, die Hebdomas
Sanctifcata: die auf dte einzelnen Wochentage vertheilten Gebete; der
ritte, Annus 8eCEeL. die Gehete für die verſchiedenen Zeiten des heiligen
Jahres und die Heiligenfeſte; der vierte, Sacramenta die Beicht  3—— Communion⸗
und Ablaßgebete; der fünfte, Observationes 85  4½%% beſondere Andachten.

Der praktiſchen Anordnung des Werkchens würdig zur Seite die
artiſtiſche und techniſche Ausſtattung, E einen regen Wetteifer bekunde
mit den künſtleriſchen Lelſtungen der belgiſchen und franzöſiſchen Typographen.

Der Herausgeber hat das werthvolle Büchlein vorzüglich der ſtudierenden
Jugend gewidmet; ES dürfte jedoch auch dem hochw Clerus —  großem Nutzen ſein.

Kloſter Seckau. Cöleſtin Viv ell, Benedictiner⸗Ordensprieſter.

36 Predigten auf alle S  onntage des ahres von P
Touſſaint, Prieſter der Diöceſe Luxemburg. Mit kirchlicher pro
3 Mainz, Kirchheim, 1884 ge 80 384 ( Preis 2.48
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Wer des Verfaſſers Miſſionspredigten „Rette deine Seele“ kennt,
kann ich auch im N V Urtheil bilden über vorliegende Sonntags⸗predigten. Es athmet der nemliche Geiſt N jeder derſelben. Und 8 E .  —
das für ern Geiſt? „Praedica OpPportune, importune; APSUE, Obsecra,increpa.“ Dieſe Mahnung des großen Paſtoral-Profeſſors Paulus hatſich der Verfaſſer ſehr 5 Herzen geuommen, und gar manchmal möchte der
Leſer vorliegender Predigten faſt ausrufen: „Hart iſt deine Rede, wer kann
ſie hören!“ Es iſt eine gar kräftige Koſt, welche hier den Seelen derZuhörer eboten ird Die Themate ſind originell, ſehr zeitgemäß zweiVorzüge, die dieſes Predigtwerk vor ˙ vielen auszeichnen die Dispoſitioniſt klar, logiſch und leicht dem Gedächtniſſe einzuprägen; die Ausführungäußerſt lebhaft, packend, 10 mitunter draſtiſch, die Anwendungen würden
ſie vom Zuhörer lumer geübt! durch und durch praktif und
auf die heutigen kirchlichen, ſtaatlichen und bürgerlichen Verhältniſſe ezugnehmend. U ein kurzgefaßtes Urtheil über vorliegende Predigten abzugeben,möchten wir ſie einfach, wie des Verfaſſers frühere Publication, „Miſſions⸗predigten“ I  *. und wir würden auch nach dieſem Urtheile die Ver⸗
wendung derſelben anrathen. 2  Ur den allſonntäglichen Gebrauch halten wir
dieſe Koſt für ark, und würden wir fürchten die Zuhörer entweder
3u erbittern oder abzuſtumpfen. Jeder Prieſter wird übrigens 0 un
Hülle Uund Fülle Aus dieſer Quelle ſchöpfen können, ſowie EL dieſe Predigtengewi mit roßem Intereſſe, mit Vergnügen und nicht ohne 2—leſen ird

Niederrana. ranz Büſſermayr.
—377 Pax aus dem St. Benedie nach St. Gregordem Großen. Fresken der Beuroner Ule 21 Tafeln Photographienne ſeparatem Titelblatt un Rothdruck und erläuterndem .  Text I einer

Mappe, prachtvoll ausgeſtattet. Freiburg, Herder 1883 — Mark
15

Dieſe 22 Blätter geben Scenen Aus dem Lehen des Benedictus.
Dieſelben Iu Photographien nach Werken der Künſtler der Beuroner
Benedictiner -Congregration, welche 53 Theil II den Kreuzgängen des
Kloſters Beuron und Iu einer nahe gelegenen, dem hl Maurus geweihtenKapelle zum größten ——5  heil aber im Erzkloſter Monte Caſſino Iu Süd⸗

F714
Italien I eben jenen Räumlichkeiten, Zeugen der dargeſtellten Be
gebenheiten geweſen, Al frEeSCO ausgeführt u

Wir ſkizziren kurz den Inhalt der Compoſitionen.
Titelblatt ſtellt den Papſt Gregor ＋. den Biographen Benediet?“  8dar, nebſt ſeinem jugendlichen Diacon, Un die Aebte Conſtantin, Simplicius,Valentin und Honorius.
Tafel II enthält: Abraham, Iſaak, Jacob, V

ſeph und Moſes, Elia  8  —3 undEliſäus von eren Geiſte Benedietus nach em Usſpruche Gregors erfülltgeweſen iſt
IIIL Der Jüngling Benedietus bor ſeiner Höhle 1 der wilden Gegend vonSublaeum (Subiaco), von Hirten beſucht, die EL belehrt.
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